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Bezirksklasse Herren HAR

VfL Jesteburg II : MTV Ashausen-Gehrden 
Freitag, 21.04.2023, 20:30 Uhr

Klemm tütet den Sieg für den VfL Jesteburg II ein

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Jesteburg II in der Bezirksklasse Herren HAR gegen
den MTV Ashausen-Gehrden durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 16. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schrötke / Hobst konnten Jaks / Kabakci anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Klemm / Jakab die Partie gegen Möller / Harling noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Völlig überlegen agierten Klemm / Jakab hierbei im dritten Satz, der mit 11:
0 zu Ende ging. Krajisnik / Ross gelang es, Bentin / Herrmann im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Stefan Jaks hatte seinen Gegner
Torben Schrötke beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Keinen Punkt beisteuern konnte Bora Kabakci im Match gegen Jan Möller, das 0:3 verloren
ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Die richtige Taktik hatte Norbert Klemm hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Christian Harling von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Elvis Krajisnik den Gastspieler Rolf Bentin in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten
Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Voss seinem Gegner Olaf Herrmann beim
sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess
machte Silvia Jakab beim 3:0 mit Stefan Hobst. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Jaks, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jan Möller verlor. Bora Kabakci gewann wiederum sein Spiel gegen Torben
Schrötke überzeugend mit 11:7, 11:6, 11:6. Mit nur einem Satzverlust ging Norbert Klemm gegen
Rolf Bentin durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Klemm nun bei 8:20, während Bentin bislang 7 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Jesteburg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:13 bei 8 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Ashausen-Gehrden erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:28. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Jesteburg II

Doppel: Jaks / Kabakci 0:1, Klemm / Jakab 1:0, Krajisnik / Ross 1:0 
Einzel: S. Jaks 1:1, B. Kabakci 1:1, N. Klemm 2:0, E. Krajisnik 1:0, A. Voss 1:0, S. Jakab 1:0 

 MTV Ashausen-Gehrden
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Doppel: Möller / Harling 0:1, Schrötke / Hobst 1:0, Bentin / Herrmann 0:1 
Einzel: J. Möller 2:0, T. Schrötke 0:2, R. Bentin 0:2, C. Harling 0:1, S. Hobst 0:1, O. Herrmann 0:1


